
 

13. Sitzung 

 

des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

19. 09. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 40 Uhr 

 

Hei ke Schmi d Vorsitzende 

Tanj a Bonrat h St adt verordnete 

Er dogan Cayl ak St adt verordneter 

Yasar Erogl u 
(ab 18: 04 Uhr) 

St adt verordneter 

Al bert Funk St adt verordneter 

Dani el Gr üt z St adt verordneter 

St ephan Hat zi g St adt verordneter 

Christian Hoene St adt verordneter 

Tho mas Kubitzki St adt verordneter 

Jens Hol ger Püt z 
(ab 18: 04 Uhr) 

St adt verordneter 

Bert ol d Gr üt z Sachk. Bür ger 

 

Dani el Si ebert 
(ab 18: 06 Uhr) 

Sachk. Bür ger 

Vertreter der Schul en 

Dr. Jörg Barke Gy mnasi um 

Car men Bl och Hauptschul e 

Al exandra Stahl- Hochhard GGS Hackenberg 

Gabri ele von Bl ücher GV Ber gneust adt 

Ralf Zi mmer mann Realschul e 

Vertreter der Ki rchen 

Pfarrer Matt hi as Wei chert Ev. Kirche 

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

Bür ger meister Wilfried Hol berg St adt kä mmerer Bernd Knabe 

St VRi n Cl audi a Adolfs StI Svenj a St olle 

 

Gäste: 

 

 

 

 

Es fehl en: 

Mat t hi as Greven GGS Wi edenest 

Pet er Rot hausen Kat h. Kirche 
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Frau Sch mi d begr üßt  di e An wesenden und st ellt  fest,  dass  f or m-  und fristgerecht  ei ngel aden 

wur de.  

 

I m Spezi ellen hei ßt  di e Ausschussvorsitzende den neuen Konrekt or  der  Ge mei nschafts-

Hauptschul e,  Herrn Ti mo Dahl mann,  will kommen.  Di eser  st ellt  si ch den An wesenden kurz 

vor. 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Bestell ung ei ner Schriftführeri n 

  

Ei nsti mmi g best ellt  der  Schul ausschuss  der  St adt  Ber gneust adt  auf  Vorschl ag der 

Ver walt ung als Schriftführeri n Frau Svenj a St olle. 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 

  

2.  Änderungsantrag zum Prot okoll der letzten Schul ausschusssitzung 

  

 Herr  Dr.  Bar ke hat  mit  ei ner  an di e St adt ver wal tung Ber gneust adt  gericht eten E-

Mail  ei ne Änder ung des Pr ot okolls vo m 30. 05. 2017 unt er  TOP 4 beantragt.  Herr 

Hol berg verliest  di e E-Mail  vo m 07. 09. 2017 mit  de m Wortlaut:  „Ich habe i n der 

Sit zung i m Verl auf  der  Di skussi on gesagt,  dass  „ mei ner  Mei nung nach“ der  Se-

cond- Level-Support  ni cht  di e Auf gabe des  Lehr kör pers  sei n kann,  da das Ri si ko 

ei nes  sol chen Net zwer kes  i n unserer  Zeit  rechtlich bedenklich sei.  Di ese Ent schei-

dung müsse zu gegebener  Zeit  j edoch di e zust ändigen Gr e mi en treffen. “ Es  ist  da-

rum gebet en wor den „die Frage von Herrn Püt z,  ob f ür  den Support  der  neuen 

Techni k gesorgt  sei,  wi e auch di e Ant wort  von Herrn Dr exl er,  dass  sei ner  Mei nung 

nach hi erfür  ei ne Fir ma  beauftragt  wer den müsse“ de m Pr ot okoll  nachträglich bei-

zufügen.  

 

 Nach ei ne m r egen Mei nungsaust ausch beantragt  di e Ausschussvorsitzende de m 

Änder ungs wunsch von Herrn Dr.  Bar ke zu entsprechen.  Der  Ausschuss  fol gt  di e-

se m Antrag.  

 

 Absti mmungsergebni s: 10 Ja- Sti mmen, 0 Gegensti mmen, 2 Ent halt ungen 

 

  

  

3.  2.  Nachtragssatzung und 2.  Nachtragspl an 2017;  Vorberat ung i m Schul aus-

schuss  und Empf ehl ung an den Rat  über di e i n den Zuständi gkeitsberei ch des 

Ausschusses fallenden Ansätze 

  

 St adt kä mmerer  Knabe inf or mi ert  di e An wesenden über  di e 2.  Nachtragssat zung 

und 2. Nachtragspl an 2017.  Auf grund der  geplant en  Ver wendung ei ner  erst en 

Tr anche der  Kr edit mittel  aus  de m För derprogramm ‘ Gut e Schul e 2020‘ soll  di e 

Haushaltssatzung durch ei ne z weite Nachtragssatzung geändert  wer den.  Zunächst 

ist  angedacht  di e Schul gebäude mit  l eist ungsfähigeren LAN- Ver kabel ungen sowi e 

Access- Poi nts  auszust atten.  Der  Er gebnispl an 2017- 2020 wi rd durch di e 

2. Nachtragssat zung ni cht  t angi ert.  Ver wi esen wi r d auf  di e För der mittel  i.  H.  v. 
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2 Mi o. € f ür  das  Pr oj ekt  Gut e Schul e 2020,  deren Ver wendung i m Wege der  Haus-

haltspl anaufstell ung 2018 weiter beschl ossen werden.  

Auf  den Seiten 7 und 8 l ässt  si ch der  Gesa mt ergebnispl an ei nsehen.  I m Jahr 2017 

ist  zu er kennen,  dass  es  kei ne Betragsveränderung gab.  Auf  Seite 10 l ässt  si ch ei ne 

St ei gerung der  Auszahlung er kennen sowohl  für  den Er wer b von bewegli che m 

Anl agever mögen i.  H.  v.  350. 000 € als  auch bei  der  Auf nahme  und Rückfl üsse von 

Darlehen i. H.  v.  350. 000 €.  Es  tritt  kei ne Veränderung der  li qui den Mi ttel  als  Er-

gebnis  i m Nachtrag ei n.  Auf  den nachfol genden Seiten 11 ff.  si nd di e Teil pläne des 

Pr odukt bereiches  1. 03 aufget eilt  auf  di e verschi edenen Schult ypen.  Auf  Seite 29 i st 

der  Auszug des  I nvestitionsprogra mmes  ei nzusehen.  Hi er  erfol gt  di e Darl egung,  i n 

wel che m Rah men di e 350. 000 € auf  di e Schul en entfallen.  Der  geri ngere Betrag 

der  Hauptschul e be mi sst si ch daran,  dass  es  si ch bei  de m Gebäude u m ei nen Neu-

bau handelt,  bei  dessen Erricht ung entsprechend gef orderte Ver kabel ung st att ge-

funden hat.  

Anschließend l ässt  si ch sowohl  i m Gesa mt ergebnispl an sowi e auch i m Gesa mtfi-

nanzpl an des  Haushaltssani erungspl ans  ( Seite 31 und 32)  erkennen,  dass  durch den 

Nachtrag weder  das  or dentliche Jahresergebnis  noch di e Li qui dität  negativ beei n-

flusst wird.  

 

 Der Schul ausschuss fasst fol genden Beschl uss: 

 

Der  Schul ausschuss  e mpfiehlt  de m Rat  der  St adt  Ber gneust adt  di e 

2. Nachtragssat zung und den 2. Nachtragsplan 2017,  soweit  er  di e Zu-

ständi gkeit des Schul ausschusses betrifft, zu beschließen.  

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 

  

4.  Schul budget  i m Ergebni shaushalt  i n Vorbereitung der Haus haltspl anung 

2018 

  

 Ausschussvorsitzende Sch mi d greift  an di eser  St elle di e The mati k Second- Level-

Support  auf.  Herr  Dr.  Barke bet ont  hi erbei,  dass  derzeit  di e  Koll egi nnen und Kol-

legen aus  de m Schul personal  für  di esen verant wortlich si nd.  De mnach st ellte si ch 

nach reger  Di skussi on auch di e Frage,  ob di e Betreuung des  Second- Level-Support 

ext ern oder  durch St ellenpl anaus weit ung bz w.  Umvert eilung der  St adt  Ber gneu-

stadt  beset zt  wer den soll. Auf  Anfrage erl äut ert  BM Hol berg,  wi e di e St adt al s  sol-

che i hre Dat enverarbeit ung i nt ern or ganisiert.  Hi erfür  i st  i n der  St adt ver waltung ei n 

Koll ege verant wortlich,  der  si ch mit  Vor kennt nissen i n di eses  Sachgebi et f undi ert 

ei ngearbeitet  hat.  I m Ausschuss  best eht  Ei ni gkeit dar über,  dass  aufgrund der  Wei-

terent wi ckl ung der  Di gitalisierung ei n Second- Level- Support  ni cht  durch Lehr per-

sonal erfol gen kann und de mnach ei ne Bereitstellung erforderlich ist. 

Aus  ei ner  ausgi ebi gen Diskussi on geht  hervor,  dass  ei ne quantifizierte Bezifferung 

des  Second- Level-Supports zum j et zi gen Zeit punkt  weder  vo m zeitlichen Umf ang, 

vo m I nhalt  und si ch daraus  ergebenen Kost en absehbar  i st.  An di eser  St elle bri ngt 

Herr  Hoene di e Anregung ei n,  dass  man si ch zunächst  mit  de m Leitfaden des 

Schul mi nisteri ums  NRW bezüglich des  Second- Level-Supports ausei nander  set zen 

sollte.  Di e Zahl en sollten danach bis  i ns  Jahr 2018 er hoben wer den.  I m Anschl uss 

hi eran soll nach ei ner EDV- Betreuung Ausschau gehalten wer den.  

Der  Schul ausschuss  war si ch ei ni g,  dass  di e Schul en hi nsichtlich des  Second-
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Level- Supports unt erst ützt  wer den müssen.  Bür ger meister  Hol berg f ügt e de m hi n-

zu,  dass  di e Unt erst ützung nur  möglich sei,  wenn dessen Fi nanzi erung sicherge-

stellt sei und sich daraus kei ne erneut e Erhöhung der Gr undst euer B ergebe.  

 

  

5.  Mi tteil ungen 

  

  

5. 1.  Schul abgängerstatisti k mi t Abl auf des Schuljahres 2015/ 2016 

0367/ 2017 

  

Di e Anwesenden nehmen di e i n der Mitteil ung dargel egten Zahl en zur Kennt nis.  

 

Di e Schül eri nnen und Schül er  der  Pri marst ufe si nd mit  Abschl uss  des  Schulj ahres 

2015/ 2016 zu den fol genden Schul en der Sekundarst ufe I gewechselt: 

 

Tabelle 1: 
Schul e   GGB GGH GGW KGS Σ Gr und-

schul en 

Quot e 

Abgänger i nsg.    39 28 47 47 161 

 davon             

 a) Schul en (Sek. I) i m St adtgeb.  31 15 21 31 98 60, 9 % 

GHS                 Gesa mt zahl  12 7 3   2   

 RS                    Gesa mt zahl  51 14 10 12 15   

 WWG              Gesa mt zahl  35 10 2 9 14   

 b) aus wärti ge Schul en (Sek. I) 8 13 26 16 63 39, 1 % 

GE Eckenhagen   2 4 10 9   

 GE Derschl ag   3 8 5 5   

 Li ndengy mnasi um GM   1         

 RSn GM             

 SE Dr olshagen       2     

 SE Ol pe         2   

 Gy mnasi en Ol pe       3     

 St.-Franziskus Realschule Ol pe           

 Christl. Schul en i n GM       4     

 Sonsti ge   2 1 2     
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Di e Schul abgänger  der  Sekundarst ufe I  si nd zu m gl eichen Zeit punkt  zu den nach-

fol genden aufgeführten Schul en ge wechselt: 

 

Tabelle 2: 
Schul e     GHS RS WWG Σ Sek.  I  -

Schul en 

Quot e 

 Abgänger i nsg.      87 86 77 250 

  davon           

   a) WWG Sek. II       1 76 77 30, 8 % 
 b) aus wärti ge Oberst ufen     4 28 1 33 13, 2 % 
 GE Eckenhagen       17 1 

   GE Derschl ag     4 5   

   Li ndengy mnasi um GM       3   

   Sonsti ge Gy mnasi en       3   

   c) übri ge Schulfor men Sek.  II & Sonsti ge 83 57 0 140 56, 0 % 
 BK Oberberg i nkl. Höhere Handelsschul e 52 34   

   Sonsti ge BK' s ( Ol pe, Köl n, Siegen, etc.) 9 15   

   ni cht berufsschul pfl., FSJ & Sonsti ge 22 8   

    

 

Al s  Gegenüberstell ung zur  Tabelle 1 haben di e drei  weiterführenden Schul en i n 

Ber gneust adt fol gende Einpendl erzahl en i n di e 5. Jahrgangsst ufe:  

 

Tabelle 3: 
Schul e     GHS RS WWG Σ Sek.  I  -

Schul en 

  

Ei npendl er insg.      1 10 22 33 

 davon     

     a) aus Gu mmersbach     1 3 5 

  b) aus Rei chshof       6 16 

  c) aus Dr olshagen       1 0 

  d) aus sonsti gen Ge mei nden Oberbergs   0 1 

   

Frau Sch mi d ver wi es  darauf,  dass  di e Auspendl erzahl en mit  Bli ck auf  di e Gesa mt-

schul en an- gestiegen si nd.  Es  f ol gt e ei ne Er örterung hi nsi chtlich der  Ursachen be-

züglich der  Attrakti vität  der  Gesa mt schul en.  Ferner  wur de darauf  abgest ellt,  dass 

sich vi ele Eltern wohl möglich den Bil dungs weg i hrer  Ki nder  offen halten möcht en. 

Mi t hi n st and i m Rau m,  ob di e Anf orderungen an di e Ki nder  durch G9 geri nger 

gehalten wer den.  Herr  Dr.  Bar ke äußert,  dass  sich das  Wüll enweber- Gy mnasi um 

regel mäßi g bei  der  St ädtischen Realschul e vorstellig macht  und den Schüleri nnen 

und Schül ern Schnuppertage anbi etet  um ei nen Ei nblick i n das  Schul syst e m zu 

gel angen.  Frau Bl och t eilt  mit,  dass  sowohl  i n Kl asse 7 bz w.  zu m Teil auch i n 

Kl asse 6 bi s  zu 30 Schüleri nnen und Schül ern pro Jahr  aufgenommen werden,  di e 

als Seitenei nstei ger aus anderen Schul en kommen.  

 

  

  

  



- 7 - 

 

6.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

Herr  Hat zi g bittet  di e Ver walt ung a m Ber ufsfeuerwehrt ag a m 22. 09. 2017,  dass  das 

Schul gebäude der  GGS Hackenberg a m 22. 09. 2017 f ür  praktische Übungen der 

Jugendfeuer wehr  zur  Verfügung zu st ellen.  Di e Akti onen auf  de m Schulgebäude 

finden i n enger  Absti mmung mit  der  Schulleiteri n sowi e auch mit  der  Firma  VI N-

CI Facilities statt. 

 

  

 

  

  

 

 

 

 

unt erz. am:  gesehen a m:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Vorsitzende  Schriftführeri n  Bür ger meister 
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